
Adminis tra tives

Anmeldung per Post oder unter www.romerohaus.ch bis 18. Oktober. Die

Anmeldung ist verbindlich und wird bestätigt. Abmeldungen sind nur möglich

bis drei Tage vor der Tagung. Ansonsten werden die Seminarkosten in

Rechnung gestellt.

RomeroHaus erre ichbar

ab Bahnhof mit Trolleybus Nr. 6 oder 8 Richtung Würzenbach bis Brüel-

strasse (erster Halt nach Verkehrshaus, Fahrzeit ca. 10 Minuten), oder mit S-

Bahn S3, Haltestelle Verkehrshaus.

Kosten

Kosten (inklusive Mittagessen) Fr. 80.--

Studierende Fr. 60.--

Mit Unterstützung von Fastenopfer und Caritas Schweiz.

Tagung

Samstag, 23. Oktober 2010, 9 bis 17 Uhr

mit Anny Hefti-Misa, Cyerene Oraya Reyes,

Bianca Miglioretto, Julie Tuvera Palaganas,

Carol Casiño Galvez, Bettina Dyttrich

R o m e r o
Vo n e ro d ie r t en R e i s t e r r ass en u n d

g lo b a l i s ie r t en Arb e i t sk rä f t en

Philippinische Frauen zwischen Tradition und Migration

Anmeldung
Von erodierten Reisterrassen und globalisierten Arbeitskräften
Samstag, 23. Oktober 2010

Name Vorname

Strasse PLZ/Ort

Telefon P G

E-Mail

 Ich bezahle Fr. 80.-  Ich bezahle Fr. 60.-

 Mittagessen  mit Fleisch  ohne Fleisch



Zur Thematik

Die Reis- und Gemüseterrassen der Cordilleras auf den Philippinen

sind bedroht. Rücksichtlose Ausbeutung der natürlichen Ressourcen und

Freihandelsabkommen zerstören die Lebensgrundlage der Bevölkerung wie

auch den lokalen Markt. Die Folgen sind Landflucht und Migration. 3000

ArbeitsmigrantInnen verlassen täglich die Philippinen.

Die wirtschaftliche Globalisierung beeinflusst aber auch die philippinische

Gesellschaftsstruktur und die Geschlechterverhältnisse und -rollen. Welche

Strategien entwickeln Frauen und indigene Basisorganisationen, um ihre

wirtschaftlichen und politischen Rechte einzufordern? Wie verbinden sie

diese Forderungen mit dem Kampf um die Anerkennung ihrer sexuellen

Orientierung und Geschlechteridentität?

Zielgruppen

Die Tagung richtet sich an alle entwicklungspolitisch interessierten

Personen, philippinische und andere MigrantInnen sowie an Frauen- und

LGBT*-Rechten interessierte Menschen.

* LGBT steht für Lesben, Schwule, Bisexuelle und Transgender

ReferentInnen

Anny Hefti-Misa, Filipina, diplomierte Psychologin, engagiert sich

seit Jahren zum Thema "Frauen und Migration".

Cyerene Oraya Reyes, ist Vorstandsmitglied des Baguio Pride

Network, einer Allianz verschiedener LGBT-Organistionen.

Bianca Miglioretto, arbeitete die letzten vier Jahre im Bereich

Kommunikation bei der feministischen Organisation Isis International Manila.

Julie Tuvera Palaganas, arbeitet bei der Frauenorganisation

Inabuyog-Gabriela im Bereich Migration. Sie ist Koordinatorin der

Lesbenorganistion LESBOND und unterrichtet an der University of the

Cordilleras.

Carol Casiño Galvez, ist seit bald drei Jahrzehnten in der Cordillera

Peoples Alliance aktiv und setzt sich für das Selbstbestimmungsrecht der

Indigenen Völker auf den Philippinen ein.

Bettina Dyttrich, Redaktorin der Wochenzeitung WOZ mit den

Schwerpunkten Landwirtschaft und Geschlechter; Schülerin an der

landwirtschaftlichen Schule Strickhof.

Tagesablauf

09.00 Uhr

09.30 Uhr

Eintreffen, Inkasso

Begrüssung, Seminareinführung

10.00 Uhr Inputreferat: Globalisierte Realitäten der philippinischen

Frauen

10.45 Uhr Pause

11.15 Uhr Ragas. Land, Nahrung und Recht für die Frauen der Cordilleras

Film (30 Min.) und anschliessend Diskussion

12.15 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Workshops zu folgenden Themen

T-Bird, Bakla, HiShe, Tomboy, Lesben

Sexuelle Minderheiten auf den Philippinen

Bergbau und BergbäuerInnnen

Indigenen Frauen wehren sich gegen Freihandelsabkommen

und die Ausbeutung der Naturressourcen

„I love my country – my dream is to work abroad“

Migration: Erwartungen und Widersprüche

Pause

16.00 Uhr Die Zukunft beginnt heute. Strategien und Aktionen.

Plenumsdiskussion

17.00 Uhr Tagungsende

Tagungssprache Englisch / Deutsch, Übersetzung vorhanden.




